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Folgende Tagesordnung wird genehmigt:

1. Protokoll über die Sitzung am 17. 11. 2016

2. Fortsetzung von Maßnahmen aus dem 3. Sofortprogramm und dem InteQratic
des Senats

Beri<:;htdersenatol'in für soziales' Jugend, Frauen, Integration und Sport zu
Mittelbedarfen, zur Evaluation und zur Fortführung der Maßnahmen
(Vorlage Nr. 131/16)

3. Produktbereichs-Controllingbericht 2016 (Januar bis September) für den Produktplan 41
Jugend und Soziales
(Vorlage Nr. 132/16)

4 Frauenhäuser: Ausschöpfung des Sockelbetrages in 2016 - Lös
(Vorlage Nr. 133/16) - " - ~"o""".Tis"cshvorlage-

5. Teilevaluation des Handlungskonzepts "Stopp der Jugendgewalt"
(Vorlage Nr. 128/16 in der Sitzung am 17. 11. 16 ausgesetzt)

6. Benchmarl<ing_der 16 großen Großstädte der Bundesrepublik Deutschland: Leis
nachdemSGBXIIunddem8GBII2015 ' ------
(Vorlage Nr. 134/16)

7. Fortsetzung des Programms Wohnen in Nachbarschaften
(Vorlage Nr. 135/16)

8. Verschiedenes

a) Flüchtlingsunterbringung auf dem Vulkangelände
(Vorlage Nr. 136/16)

TOP1: Protokoll über die Sitzung am 15. 11. 2016

Beschluss

DLe!tidt?-<::heDeputa?on"fül'soziales' JU9end und Integration genehmigt das Protokoll über
am 15. 11.2016.
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TOP2: Fortsetzung von Maßnahmen aus dem 3. Sofortprogramm und dem
Integrationskonzept des Senats
Bericht der Senatorin für Soziales, Jugend, Frauen, Integration und Sport zu
Mittelbedarfen, zur Evaluation und zur Fortführung der Maßnahmen
(Vorlage Nr. 131/16)

Auf die Ausführungen zu Tagesordnungspunkt 3 der staatlichen Sitzung der Deputation für
Soziales, Jugend und Integration am 08. 12. 2016 wird verwiesen.

Die städtische Deputation für Soziales, Jugend und Integration fasst gegen die Stimmen der
Fraktionen der CDU, der FDP, der Linken und Herrn Tassis (AfD) folgenden

Beschluss

Die städtische Deputation für Soziales, Jugend und Integration nimmt den Bericht der
Senatorin für Soziales, Jugend, Frauen, Integration und Sport auf Basis der
Senatsbeschlüsse zur Kenntnis, stimmt den darin beschriebenen Maßnahmen zu und bittet
die Senatorin füt^Soziales, Jugend, Frauen, Integration und Sport um Weiterleitung an den
Haushalts- und Finanzausschuss der Bremischen Bürgerschaft.

TOP3: Produktbereichs-Controllingbericht 2016 (Januar bis September) für den
Produktplan 41 Jugend und Soziales
(Vorlage Nr. 132/16)

Auf die Ausführungen zu Tagesordnungspunkt 4 der staatlichen Sitzung der Deputation für
Soziales, Jugend und Integration am 08. 12. 2016 wird verwiesen.
Beschluss

Die städtische Deputation für Soziales, Jugend und Integration nimmt den Produktbereichs-
Controllingbericht 2016 (September) nach "einer Einführung durch die Verwaltuna zu7
Kenntnis.

TOP4: Frauenhäuser: Ausschöpfung des Sockelbetrages in 2016 -
Lösungsvorschlag (Vorlage Nr. 133/16)

Herr Staatsrat Fries führt in die Vorlage ein. In diesem Jahr sei es zu erhöhten nicht
!i^^rt^r, BeJe^tagen 9ekommen- Hierfür wird mit Restmitteln eine Lösung gefunden. In
2017 wird die Entwicklung beobachtet. Sollte das Niveau der Vorjahre erneut "übertroffen
werden, wird dann ebenfalls eine Lösung gefunden.

lm-^ch/l^s!lndej^e Diskussjon statt an der sich Herr Möhle (SPD), Frau Dr. Kappert-
Gonther (Bündnis 90/Die Grünen), Frau Grönert (CDU) und Herr Dr. Buhlert"
beteiligen.

Die pragmatische Lösung wird gelobt. Im kommenden Doppelhaushalt 2018/19 solle ein
^rh^ters??kelbe!rag, ?iskutiertwerden- Entecheidend seien jedoch Änderu'ng'en'jm
Bundesrecht, um den Kreis der Anspruchsberechtigten zu erhöhen.

Beschluss

1. Die städtische Deputation für Soziales, Jugend und Integration nimmt zur Kenntnis, dass
die Finanzierung der nicht finanzierten Belegtage für 2oT6 innerhalb des ProduktDians41
gelöst wird.

2. Die städtische Deputation für Soziales, Jugend und Integration bittet die Senatorin für
Soziales, Jugend, Frauen, Integration und Sport um einen Bericht über den Entwurf zu
den nicht finanzierten Belegtagen in 2017 in der 1. Jahreshälfte 2017
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TOP 5: Teilevaluation des Handlungskonzepts "Stopp der Jugendgewalt"
(Vorlage Nr. 128/16 in der Sitzung am 17. 11. 16 ausgesetzt)

Die Verwaltung weist auf die Befassung im Jugendhilfeausschuss hin.

Beschluss

Die städtische Deputation für Soziales, Jugend und Integration nimmt den vorgelegten
Bericht zur Kenntnis.

TOP 6: Benchmarking der 16 großen Großstädte der Bundesrepublik Deutschland:
Leistungen nach dem SGBXII und dem SGB II 2015
(Vorlage Nr. 134/16)

Frau Grönert (CDU) stellt Verständnisfragen, die von der Verwaltung beantwortet werden.

Beschluss

Die städtische Deputation für Soziales, Jugend und Integration nimmt den Bericht 2015 und
den dazu gehörenden Anlagenband zur Kenntnis.

TOP 7: Fortsetzung des Programms Wohnen in Nachbarschaften (WIN)
(Vorlage Nr. 135/16)

Die Fortsetzung des Programms wird einhellig begrüßt.

Frau Leonidakis (Die Linke) stellt für ihre Fraktion den Änderungsantrag, den
Beschlusspunkt 2. wie folgt zu ergänzen: ... "Dabei ist ein Inflationsausgleich zu
berücksichtigen".

Auf Hinweis von Herrn Dr. Buhlert (FDP) wird im Beschlusspunkt 5. das Jahr 2019 durch das
Jahr 2018 ersetzt.

Anderungsantrag:
Die Fraktionen der CDU und der FDP enthalten sich, die Fraktionen der SPD und Bündnis
90/Die Grünen sind dagegen, die Fraktion Die Linke dafür.

Die Deputation fasst folgenden geänderten

Beschluss

1. Die städtische Deputation für Soziales, Jugend und Integration beschließt die Fortführung
des Programms Wohnen in Nachbarschaften (WiN) in einer 4. Förderperiode.

2. Die entsprechenden Mittel für 2017 stehen im Haushalt zur Verfügung. Die für die Jahre
2018 ff. notwendigen Mittel werden von den Ressorts SJFIS und SUBV im Rahmen der
Haushaltsaufstellung 2018/19 sowie der mittelfristigen Finanzplanung prioritär
abgesichert.

3. Die Deputation beschließt die auf Basis des Monitorings 2013 entwickelte Förderkulisse
für die Programmjahre 2017 und 2018.

4. Die Deputation befürwortet die Weiterentwicklung des Monitorings der Ressorts sowie die
Durchführung einer Evaluation.

5. Auf dieser Basis bittet die Deputation 2018 um Vorlage eines Berichts zur
Weiterentwicklung des Programms.
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TOP8: Verschiedenes

a) Flüchtlingsunterbringungaufdem Vulkangelände (Vorlage Nr. 136/16)
Frau Grönert (CDU) und Frau Leonidakis (Die Linke) stellen Nachfragen zu dem Bericht.
Dis Verwaltung sagt zu, den Ablaufplan der sogenannten "Verwaltungsstraße" mit dem
Protokoll zu übermitteln.

Hinweis der Verwaltung: Die Übersicht zur "Verwaltungsstraße" in der ZASt ist dem
Protokoll als Anlage beigefügt.
Beschluss

Die städtische Deputation für Soziales, Jugend und Integration nimmt den Bericht der
Senatorin für Soziales, Jugend, Frauen, Integration und Sport vom 22. 11. 2016 zur Kenntnis.

b) Situation der Obdachlosen im Winter

Frau Grönert (CDU) fragt nach der Situation der Obdachlosen im Winter in Bremen.
Die Verwaltung antwortet, dass wie im letzten Jahr verfahren wird.

Sprecher Protokollführerin

Anlage

. Übersicht zur "Verwaltungsstraße" in der ZASt
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